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EINLADUNG 

ZUM SAUNABESUCH 
 
Die Männerriege Lüterkofen betreibt in der alten Turnhalle eine Sauna  
Wir laden Sie ein diese Sauna regelmässig zu besuchen. 
 
Wussten Sie, dass… 
.…die gesundheitlichen Auswirkungen eines Saunabesuches erwiesen sind? 
….Saunabesuche für alle Altersgruppen geeignet sind? 
….in der Sauna auch interessante Diskussionen geführt werden? 
Öffnungszeiten:  
Montag    16.00 – 22.00 Uhr Öffentlich Herren 
Mittwoch   17.00 – 22.00 Uhr Öffentlich Frauen 
Donnerstag   16.00 – 22.00 Uhr Öffentlich Herren 
Freitag    17.00 – 22.00 Uhr Öffentlich Frauen 
In den freien Zeiten kann die Sauna privat gemietet werden. 
Eintrittspreise:  
• Einzeleintritte für Mitglieder folgender Lüterkofer-Vereine: 

TV / MR / FR /Seniorenturner / Jugi: Fr.   9.00   Abo: (11 Eintritte) Fr.  90.00 
• Übrige Saunabesucher           Fr. 10.00    Abo: (11 Eintritte) Fr.100.00 
• Privatmiete: Bis 4 Personen     Fr.  30.00 
 
• Bei mehr als 4 Personen gelten die Preise für Einzelpersonen. 

 
Reservation für Privatmiete: Derendinger Brigitte Tel.: 079 486 6747 
Weitere Auskunft:   Grossen Benedikt: Tel.: 079 406 03 55 
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Vorwort
Liebe Leserinnen und Leser
Sehr ungewiss war der Start in das neue 
Jahr. Die Trainings in den Wintermonaten 
durften nur mit Zertifikat besucht wer-
den, zuerst unter 3G, dann später nur noch 
unter 2G. Dies war ungewohnt für die Tur-
nerfamilie, weil doch gerade der Turnver-
ein eine Anlaufstelle und sicherer Hafen für 
jede und jeden ist.

Plötzlich jedoch, ging es schnell. Lockerun-
gen der Bestimmungen kamen unerwartet 
und zackig. So hat das OK kurzerhand ent-
schieden, den Maskenball 2022 durchzu-
führen. In kürzester Zeit wurde ein gross-
artiges Fest aus dem Boden gestampft. Ein 
Fest, das für uns alle bitter nötig war. Wie-
der einmal alle zusammen in der dekorier-
ten Turnhalle.

Anfang April konnte dann auch die ver-
schobene Generalversammlung nachgeholt 
werden. Die erste GV seit zwei Jahren. So 

wurden die Ehrungen nachgeholt und die 
Neumitglieder willkommen geheissen.

Nach der GV ging es steil in die Turnfest-
vorbereitungen. Das ETF 2019 war das letz-
te Turnfest, welches stattgefunden hat. So 
kann man sich vorstellen, dass der ganze 
Verein top motiviert in die Vorbereitungen 
gestartet ist.

Beim Gym Day in Grossaffoltern durften 
wir unser neues Gymnastik-Programm das 
erste Mal überhaupt der Öffentlichkeit zei-
gen. Die Nervosität war einigen ins Gesicht 
geschrieben, so auch den Leitern.

Wie erfolgreich der Turnverein Lüterkofen 
an den Turnfesten in Subingen und Näfels 
war, werdet ihr in der nächsten Ausgabe er-
fahren. Nun viel vergnügen beim Lesen des 
aktuellen Lütu’s. 

Die Redaktion
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«Wir unterstützen den Sport,
weil auch wir fit sind

für unsere Kundschaft».
www.klaey.ag

3 Firmen  1 Adresse: Lohn-Ammannsegg • 032 67712 12

Synergien erkennen, planen und einsetzen:

Klaey-Sport_148x105-cyan_Layout 1  23.02.16  16:08  Seite 1

PhysioArt & Fitness Bucheggberg
Hauptstrasse 4  -  4577 Hessigkofen

Tel: +41 (0)32 661 07 50
www.physio-art.ch  -  info@physio-art.ch

Öffnungszeiten Fitness
Mo-Fr   08:00-22:00
Sa/So   09:00-18:00

Therapiezeiten
Mo-Fr   08:00-20:00Physiotherapie

&
Fitness

im Härze 
vom Buechibärg
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Turnverein
t u r n v e r e i n  

L U T E R K O F E N
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Generalversammlung

Ehre wem Ehre gebührt…

Endlich wieder GV…..und zwar mit Prä-
senz! Es war eine Freude, als sich die Tur-
nerschar am 2. April 2022 zur 18. General-
versammlung traditionsgemäss im Foyer 
der MZH Lüterkofen versammelte.

Präsident Mario Eggenschwiler begrüsste 
pünktlich um 19.00 Uhr die anwesenden 
Turnerinnen und Turner und lässt Ehren-
oberturner und Fahnengötti Martin Zim-
mermann das Turnerlied anstimmen. Der 
Turnverein musste im vergangenen Turner-
jahr von Freimitglied Max Furrer Abschied 
nehmen. Zu Ehren seiner Verdienste für 
den Turnverein Lüterkofen legte die Ver-
sammlung eine Trauerminute ein.

Nach dem Appell folgten die gemäss Statu-
ten definierten Traktanden: Die Wahl der 
Stimmenzähler fiel auf Céline von Büren 
und Thomas Furrer. Das Protokoll der letz-
ten GV sowie die Jahresberichte wurden 
einstimmig angenommen. Weiter wurde 
die Jahresrechnung von der Versammlung 
akzeptiert und dem Vorstand Decharge er-
teilt. Den sechs Austritten standen vier Ein-
tritte gegenüber. Herzlich willkommen in 
der Aktivriege des Turnvereins Lüterkofen: 
Liv Biberstein, Nadine Mollet, Oliver Wer-
len und Jan Flückiger.

Mario leitet ins Traktandum Wahlen über. 
Den Vorstand erreichten zwei Demissio-
nen. Es sind dies Patrick Bietenharder, der 
sein Amt als Jugendhauptleiter übergeben 
will und Carla Eggenschwiler, die als Tech-
nische Leiterin zurücktritt. Zuerst wird 
Präsident Mario Eggenschwiler für eine 
weitere Periode wiedergewählt.  Für das 
Amt als Jugendhauptleiterin schlägt der 
Vorstand der Versammlung Annina Rütti-
mann vor, die einstimmig gewählt wird. Für 
das Amt als Technischer Leiter ist Sandro 
Bietenharder vorgesehen. Auch er wird mit 
kräftigem Applaus  gewählt. Die restlichen 
bisherigen Vorstandsmitglieder werden im 
Globo ebenfalls mit grossartigem Applaus 
wiedergewählt. Weiter wurde die Vize-
Kassierin Chrstine Zimmermann, die Mit-
glieder der technischen Kommission sowie 
die Revisoren wiedergewählt.

Carla Eggenschwiler präsentierte zum 
letzten Mal in ihrer Funktion das Jahres-
programm. Dabei hob sie den Anlass mit 
der Patensektion Subingen hervor sowie 
deren Regionalturnfest, an dem der TVL 
teilnehmen wird. Weiter wurden die Mit-
gliederbeiträge bestätigt und das Budget 
vorgestellt.

Unter dem Traktandum Ehrungen wur-
den die Fleissauszeichnungen verteilt und 
die Resultate der Vereinsmeisterschaft 
präsentiert. Vereinsmeisterin ist Annina 
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Rüttimann und Vereinsmeister ist Sandro 
Bietenhader – herzliche Gratulation! In die 
Garde der Freimitglieder schaffte es Regi 
Ruchti – der Turnverein dankt und ehrt 
Regi für die jahrelange Jugileitertätigkeit, 
das Mitwirken im OK-Maskenball sowie 
OK RMV. Ehrenmitglied nennen darf sich 
neu Patrick Bietenharder. Seine Jugilei-
terkarriere begann ebenfalls früh. Ab 2012 
wurde er zum Hauptleiter der Jugi gewählt 
und trat somit in den Vorstand ein. Die An-
liegen seiner Jügeler wusste er jeweils her-
vorragend einzubringen. Weiter steht er 
dem OK Maskenball vor. Pädu ist Turner, 
Organisator und Helfer. Danke vielmals 
Pädu für deinen grossartigen Einsatz, den 

Du für den Turnverein Lüterkofen geleistet 
hast und immer noch leistest 

Der offizielle Teil erreichte die Endrunde: 
Es folgten einige Danksagungen, Mitteilun-
gen und Informationen. Zu guter letzt die 
Wortmeldungen der anwesenden Delega-
tionen. Nach zweieinhalbstunden konnte 
Präsident Mario Eggenschwiler die Ver-
sammlung schliessen und zum feinen Essen 
und gemütlichen Beisammensein einladen. 
Es war ein gelungener Abend!

Mariann Ryser-Wüthrich
Aktuarin TV Lüterkofen
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Neumitglieder v.l.n.r.: Liv Biberstein, Nadine Mollet, Oliver Werlen und Jan Flückiger
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Zwei Jahre lang mussten wir jetzt warten, 
doch dieses Jahr war es so weit. Der Mas-
kenball konnte endlich wieder durchge-
führt werden. Schon die ganze Woche vor 
dem 5.März waren wir am Aufstellen und 
hatten das Beste rausgeholt. Da es natürlich 
sehr kurzfristig war, ob der Maskenball 
überhaupt stattfinden kann, wurde auch 
das Motto Zrugg id Zuekunft entschieden. 
Ein Thema, das sehr individuell ist und man 
jedes Kostüm anziehen kann, da eigentlich 
alles zum Thema passt.

Am Samstagmorgenfrüh war es dann so 
weit. Der Schuss um 5:00Uhr ging in die 
Luft und die Chesslettä hat angefangen. 
Mit Traktor und Wagen marschierten alle 
mit ihren Glocken und Rätschen durch 
Lüterkofen und weckten das ganze Dorf 
auf. Auf der Durchfahrt Ichertswil waren 
alle auf dem Anhänger bis ins Restaurant 
Kreuz, wo wir dann nach der Chessletä alle 
zusammen eine feine Mehlsuppe schlürfen, 
gingen. Von jung bis alt waren alle dabei 
und machten viel Lärm. Es hat allen sehr 
Spass gemacht.

Samstagnachmittag war der Kindermas-
kenball an der Reihe. Viele Eltern kamen 
mit ihren Kindern in die Turnhalle wo sich 
die Kinder trafen und eine riesige Konfet-
tischlacht machen konnten. Natürlich gab 
es für alle verkleideten Kinder einen gratis 

Hot-Dog. Mit den Helfern vom TV hatten 
die Kinder noch viel mehr Spass.

Am Abend ging dann die Party richtig 
los. Drei Guggen spielten im Verlauf vom 
Abend, die den Maskenball noch mal mehr 
aufgepeppt haben. Die Schrottofoniker 
von Bätterkinden, BBS von Horriwil und 
die Ventil-Blötler aus Biberist. Alle drei 
Guggen haben eine hammer Show abgelie-
fert und sensationell gespielt. Wer etwas 
hungrig war konnte auch mal eine Portion 
Pommes-Frites, Chicken Nuggets oder 
Hamburger essen, welche wir selbst in der 
Küche zubereitet haben. Alle waren ver-
kleidet und hatten Freude. Da der Masken-
ball dieses Jahr eher kurzfristig war, kamen 
nicht so viele Leute wie in den Jahren vor 
Corona, sondern nur etwas gegen die 420 
Leute. Die Preisverleihung für die besten 
Kostüme wurde daher auch nicht durchge-
führt, was zwar nicht so schlimm war, weil 
sich trotzdem alle super verkleidet und sich 
sehr viel Mühe gegeben haben. Doch trotz 
allem war es ein sehr gelungenes Wochen-
ende für den Turnverein und auch für alle 
Teilnehmer und natürlich hoffen wir alle, 
dass nächstes Jahr der Maskenball wieder 
normal durchgeführt werden kann und 
es wieder eine super Party gibt wie dieses 
Jahr.

Nick Zuber

Maskenball



15



16

Skitag

Skitag 2022 in Adelboden
Sieben Personen haben sich dafür am 
12.03.2022 in der Frühe bei der Mehr-
zweckhalle besammelt und sich zu Charly, 
dem Büslichauffeur, ins Büssli gesellt. Mit 
den Ski im Anhänger und mit der Aussicht 
auf traumhaftes Wetter traten sie gut ge-
launt die Reise nach Adelboden an. Kurz 
vor Bern musste Charly die Autobahn aber 
schon verlassen, um noch zwei weitere Tur-
ner:innen aufzugabeln. Dies war von den 
Organisatoren äusserst lieb geplant, doch 
dieser Abholdienst war nicht ganz gratis. 
Die Gruppe war sich schnell einig, wer «zu 
spät» kommt, schreibt den Bericht… Nun 
gut, die Reise ging von da an ohne Unter-
brechungen bis nach Adelboden und verlief 
ohne grössere Zwischenfälle. Zur Belus-
tigung der Gruppe merkte einer von uns, 
dass seine Handschuhe wohl noch zuhause 
im Keller liegen. Er fand jedoch bei der Tal-
station ein paar billige, die für die frühlings-
haften Temperaturen völlig ausreichend 
waren. So waren dann alle bereit, auf den 
schönen Pisten die ersten Schwünge in den 
Schnee zu ziehen. Glücklicherweise hat 
sich dieses Jahr niemand dazu entschie-
den, das Snowboard zu nehmen und sich 
dann regelmässig in den Schnee zu setzen 
oder sich von den Skifahrer:innen ziehen 
zu lassen. Die Gruppe war also etwa gleich-
schnell und wir hatten Spass. Das obligate 
Apéro nahmen wir draussen an der Sonne 

in Form einer «Murbimilch» zu uns, bevor 
wir dann die Lokalität zum Mittagshalt 
wechselten. Der Jodelclub am Nebentisch 
gab ein Ständchen zum Besten, zu gerne 
hätten einige von uns ebenfalls ein Lied an-
gestimmt. Man war sich dann aber einig, 
dass wir zwar passionierte aber nicht son-
derlich talentierte Sänger:innen sind und 
dies dann im direkten Vergleich mit dem 
Jodlerclub vielleicht doch nicht die beste 
Idee war. Die berühmten «Hemmige» von 
Mani Matter hatten gewonnen. Die Laune 
liessen wir uns davon aber nicht verderben, 
im Gegenteil! Frisch gestärkt gings wieder 
auf die Piste. Gegen Ende des Tages trafen 
wir uns auf einer Terrasse, um bei einem 
Spiel in der Abendsonne den Tag ausklin-
gen zu lassen. Auf der Rückfahrt machte 
sich bei einigen die Müdigkeit nach den un-
zähligen absolvierten Pistenkilometern be-
merkbar und sie schliefen tief und fest, noch 
bevor Frutigen passiert war. Einer von uns 
wollte anschliessend noch poltern (oder 
eben «nicht-poltern») gehen, der Rest traf 
sich etwas gemütlicher im Kreuz zu einer 
feinen Pizza. Es wurde nachbesprochen, 
diskutiert, politisiert und Witze gerissen. 
Vielen Dank den beiden Organisatoren Oli 
und Wyngi für den rundum gelungenen 
und schönen Skitag. 

Michael Ingold
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1. Trainingshalbtag Gym

Gymnastik Trainingshalbtag

Am Morgen des 20. März, fand der erste 
Trainingshalbtag statt. Nach langem Üben 
des Ablaufes in der Halle, konnten wir nun 
endlich draussen auf dem Grossfeld die For-
mationen üben. Die Leiter:innen der Gym-
nastik waren besonders gefordert. Im Vor-
aus haben sie die Formation auf einem Blatt 
Papier aufgezeichnet. Nun mussten die 
Plätze an die Turner:innen verteilt werden. 
Nachdem wir Turner:innen das erste Mal 
platziert und die Namen der Turner:innen 
auf der Skizze festgehalten wurden, konn-
te die Sequenz erneut geturnt werden. Nun 
muss man einen Weg suchen, bei welchem 
es gelingt die vorher bestimmte Position zu 
erreichen. Da es zum Teil Kollisionen unter 
Turner:innen gab aufgrund eines zu langen 
Wegs oder zu wenig Zeit,  wurden die Plät-
ze der Turner:innen wieder angepasst. So 
gingen wir Sequenz um Sequenz unserer 
Gymnastik durch.
Nach ca. 2 Stunden Training gab es eine 
20-minütige Pause. Es gab «Kaffi», «Züp-
fä» und «Schoggistängeli» zur Verpflegung 
– mmh war das gut. Die Pause wurde ganz 
unterschiedlich verbracht. Ein paar Tur-
ner:innen diskutieren über die Gymnastik 
oder den «Klatsch und Tratsch» der Region, 
andere besprachen erneut den Ablauf und 
einige turnten einzelne Elemente erneut 
durch. Zudem wurde auf dem blauen Platz 
das «Gymnastikpausenspiel» gespielt. Seit 
langer Zeit wird in der Pause des Gymnas-
tiktrainings das Schulhofspiel «9 Mönet» 
gespielt. Dieses Spiel ist eine Art von Fuss-
ball, bei denen alle zusammen gegen den 

Torwart spielen. Das Ziel ist es den Fussball 
direkt ohne Bodenkontakt ins Tor zu ki-
cken. Die Schwierigkeit darin besteht, dass 
man nur eine Ballberührung machen darf. 
Fliegt der Fussball ohne Bodenberührung 
ins Tor, wird dem Torwart «1 Monet» abge-
zogen. Danach wirft der Torwart den Fuss-
ball wieder aus und hat nur noch «8 Mönet» 
(Leben) übrig. Ein Kopfball-, Latten- oder 
Pfostentor zählt doppelt und ein Vollrück-
zieher dreifach. Geht der Fussball ins Aus 
oder per Bodenkontakt ins Tor, muss der-
jenige der den Fussball zuletzt berührt hat 
ins Tor. Ebenfalls bei einer Doppelberüh-
rung des Fussballs (Ausnahme jonglieren) 
wird der Torwart ausgewechselt. Das Spiel 
dauert so lange, bis ein Mitspieler/eine Mit-
spielerin «null Mönet» (kein Leben) mehr 
hat. Der Mitspieler/die Mitspielerin mit 
«null Mönet», muss zur Strafe gebückt mit 
dem Rücken zum Spielfeld ins Tor stehen. 
Nun hat jeder Mitspieler/jede Mitspielerin 
einen Fussballkick zur Verfügung und ver-
sucht den Hintern des Mitspielers/der Mit-
spielerin zu treffen.
Nach der Pause wurde die Gymnastik in-
tensiv, für 2 Stunden, trainiert. Nun ging 
es um die Festigung der zuvor zugeteilten 
Gymnastikpositionen. Bei jeder Wiederho-
lung mussten die Schritte synchroner sein 
und die Linien gerader.
Um 13.00 Uhr war das Training zu Ende. 
Nach dem erfolgreichen Trainingsmorgen 
gingen wir alle müde und zufrieden in den 
wohlverdienten freien Nachmittag.

Alain Hager



19

In diesem Jahr standen die Startzeiten für 
den TVL im sinne „der frühe Vogel fängt 
den Wurm“. Sogar unseren jüngsten ist der 
Ausgang am Freitag nach dem Training ver-
gangen. 
Pünktlich um 07.00 Uhr verteilten sich die 
versammelten Turner/innen auf die Autos 
und machten sich auf den Weg nach Gros-
saffoltern. 
Noch etwas müde gönnten sich die Ersten 
einen Kaffee und ein Gipfeli, bevor es mit 
dem Einwärmen begonn. 
Eine Runde Joggen und danach einmal die 
Gymnastik durchturnen. Da es die ganze 
Nacht geregnet hat und am Morgen der Ne-
bel noch zu sehen war, wurde das Feeling 
im Bodenteil noch umso besser. Etwas nass 
und matschig ziehten wir unser Gym-Dress 
an.
Jetzt war es soweit, nach 2 Jahren durften 
wir das erste Mal wieder vor Kampfrichter 
wie auch einem Publikum vortanzen. 
Mit viel Elan und Vorfreude reihten wir 
uns am Gymnastikfeld auf um danach mit 
Spannung auf dem Gymnastikfeld eine 
bombastische Leistung zu Zeigen. 
Der Auftritt hat jedem einzelnen viel Spass 

gemacht, konnte man jedenfalls sehen.

Da an diesem Tag auch unsere jüngsten, die 
Gym-Jugend da war hatten wir auch eine 
kleine Fangemeinde dabei. Gegenseitig ei-
nander anzufeuern ist beim TVL Standard 

Beim Anstossen und Beisammensein nach 
dem Auftritt, verkündeten unsere Gym-
Leiter Roger und Reto das Urteil der 
Kampfrichter. 
Die Spannung wie die Ausführung und 
Synchronität wurde hoch gelobt. Jedoch 
einzelne Figuren sollten noch etwas geübt 
werden oder anders definiert. 
Im Grossen und Ganzen haben wir eine 
passable Note von 8.6 erhalten und als Ver-
ein nach zwei Jahren wieder einmal unsere 
Leistung gezeigt.

Auf die bevorstehenden Turnfeste freut 
sich der ganze TVL. Wir freuen uns über 
jegliche Zuschauer. 

Lea Würgler

Gym Day
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Am Sonntag, 15. Mai 2022 trafen wir uns 
um 13.00 Uhr, um den zweiten Trainings-
halbtag abzuhalten. Das Wetter war auf 
unserer Seite. Die Sonne zeigte sich von 
ihrer besten Seite und deswegen war das 
Einwärmen schon sehr schweisstreibend. 
Das Ziel des Gymnastik-Leiterteams war 
klar: alle Gymnastikturnende kennen den 
Ablauf und können die Gymnastik durch-
turnen (wie, egal ;)). 
Dank den Rückmeldungen am Gym-Day 
in Grossaffoltern konnte das Leiterteam 
noch kleine Anpassungen vornehmen. 
So auch den Schluss der Gymnastik. Den 
Wertungsrichtern am Gym-Day ist unse-
re Schlusssequenz sehr aufgefallen. Da die 
Formation (eine Linie mit allen Turnen-
den) in den Trainings fast nie funktionier-
te, versuchte das Leiterteam mit einfachen, 
jedoch wirkungsvollen Übungen einen 
gebürtigen Schluss der Gymnastik zusam-
menzustellen. Die Turner und Turnerin-

nen zeigten sich geduldig und ausdauernd. 
Als der Zeitpunkt da war, wo jede Gruppe 
wusste wie sie turnen müssen und wie die 
Formation neu aussieht (drei Rechtecke), 
waren nun alle zufrieden, dass die Schluss-
sequenz endlich korrekt durchgeturnt 
werden kann und vor allem mehr Platz zum 
Turnen vorhanden war, als mit 28 Personen 
in einer Reihe.
Die Sonne begleitete uns den ganzen Nach-
mittag. So durfte ständiges Sonnencrème 
eincremen, einige Pausen, in denen Schat-
tenplätze aufgesucht wurden wie auch viel 
trinken, nicht fehlen. In der grossen Pause 
gab es zudem auch noch eine Süssigkeit 
zum Naschen. Nochmals vielen Dank den 
beiden Bäckerinnen Julia und Carla.
Das Leiterteam war sich am Schluss einig: 
Ziel erreicht.

Carla Eggenschwiler

2. Trainingshalbtag Gym
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Nach einer langen Pause wurden die Stras-
sen des Bucheggbergs am Sonntag, dem 29 
Mai 2022 wieder einmal autofrei. Rund 
32›000 Fahrrad- und Rollschuhfahrer ge-
nossen die Landschaft und das nahezu ide-
ale Wetter. Der TV Lüterkofen durfte einen 
stolzen Anteil der Teilnehmer auf dem
Parkplatz des Restaurant Kreuz will-
kommen heissen. Um der Bucheggber-
ger Gastfreundschaft gerecht zu werden, 
wurde bereits am Vortag das Festzelt, die 
Musikanlagen, die Essenstheke und alles 
was sonst noch dazugehört aufgebaut. Da 
auch an diesem Tag das Wetter mitspielte, 
blieb bei einigen sogar noch die Motivation 
für weitere wichtige Arbeiten, wie etwa 
der «Ist das Bier kalt genug»-Test. Als am 
Sonntag pünktlich zum Startpfiff die letz-
ten Vorbereitungen abgeschlossen waren, 
kamen mehr und mehr Gäste, um ihren 
Durst und Hunger in Lüterkofen zu stillen. 

Zusammen mit der Männerriege Lüterko-
fen, dem Restaurant Kreuz und der Thea-
tergruppe Lüterkofen konnten wir ein viel-
seitiges Angebot bewerben, oder wie Oli es 
am Speaker-Mikrofon sagte: «Bi üs finget dr 
aues wo s’ Herz begehrt!»
Als schliesslich der spätere Nachmittag 
nahte, versammelten sich die Helfer wieder 
in Lüterkofen um erste Aufräumarbeiten 
anzugehen. Der Verkehr sollte schliesslich 
pünktlich um 17:00 Uhr wieder freigegeben 
werden. Mit guter Laune und einem letzten 
Ruck wurde der Parkplatz speditiv aufge-
räumt, so dass schon nach ein paar Stunden 
keine Spuren des Events mehr zurückblie-
ben. Insgesamt ist der Neustart des Slow 
Up nach dem Ausfall in 2020 und 2021 für 
den TV Lüterkofen geglückt und wir freuen 
uns auf das nächste Jahr.

Luca Lätt

Slowup
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Garage W. Ulrich AG 
Solothurnstrasse 4
4573 Lohn  -Ammannsegg

Dynamisch, sportlich, sicher - jetzt bei uns probefahren.

Garage W. Ulrich AG turnt mit!
Sandro Bietenharder
Dipl. Betriebswirt im 
Automobilgewerbe HFP, 
Kundendienstberater

Tel 032 677 17 17 
info@garage-ulrich.ch
www.garage-ulrich.ch

NEUER PEUGEOT 208
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Wir wünschen dem 
  TV-Lüterkofen viel 

Energie für  
   Höchstleistungen.

www.regioenergie.ch
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KOBIARCHITEKTUR.CH
PLANUNG & REALISATION
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Jugi Lüterkofen

Jugi Unihockey Kantonalfinal Mädchen

t u r n v e r e i n  

L U T E R K O F E N
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Wir sind alle müde zwischen 6:00 Uhr und 
6:30 Uhr aufgestanden. Die Besammlung 
war um 7:00 Uhr in Utzenstorf. Dann ha-
ben wir (Leana, Livia, Luana F., Luana L., 
Annik, Malea, Finja) in der eisigen Kälte ge-
wartet, da die Turnhalle noch geschlossen 
war. Wir haben wie wild an die Tür gehäm-
mert, bis jemand die Tür aufgemacht hat. 
Zum Einwärmen sind wir ca. 3mal durch 
die ganze Halle gesprintet. Als wir von 
oben in die Halle wollten, ist Livia gefühlt 
die halbe Treppe heruntergefallen :), aber 
es ist nichts passiert. Das erste Spiel haben 
wir zwar verloren aber dann waren wir erst 
richtig wach. Nach der Pause hatten wir 3 
Spiele am Stück gewonnen. In den zwei ers-
ten Matches war Luana Furrer im Goal, die 
anderen zwei Matches war Luana La Rocca 
im Goal. Dann gings ins grosse Finale gegen 

Jugi Messen: es stand 0:0, als ein Ball einer 
Spielerin der Jugi Messen an die Zähne ging 
und sie weinen musste. Unsere Mannschaft 
war besorgt und wollte sich davon über-
zeugen, dass nichts Schlimmes passiert 
war. Dies hat eine andere Spielerin der Jugi 
Messen ausgenutzt. Sie hat sich den Ball 
geschnappt, ist aufs Tor zugerannt und 
schoss ein Tor. So gewann die Jugi Mes-
sen am Schluss mit 1:0, aber das war nicht 
schlimm. Der 2.Platz ist auch eine Spitzen-
Leistung. Alle gingen müde aber glücklich 
nach Hause. Ein grosser Dank gilt unseren 
Jugi-Leiterinnen Julia und Sabrina für ihre 
Unterstützung.

Annik Bigler, Malea Bigler,
 Livia Zimmermann und Finja Furrer
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Ein Tag voller Energie und Emotionen in 
Etziken

Wir mussten an diesem Morgen sehr früh 
aufstehen. Ausserdem war es sehr kalt und 
der Rasen war nass. Um 07:15 war Treff-
punkt in Etziken. Zu Beginn waren wir 
mit der ganzen Jugi einturnen, die Schuhe 
waren schon da nass. Anschliessend hatten 
wir vier Volleyballspiele. Das erste Spiel um 
08:12 Uhr verloren wir gegen Etziken. Doch 
die restlichen drei Spiele gewannen wir 
gegen Lommiswil 1, Lommiswil 2 und Sub-
ingen. Die Jungs machten beim ersten Spiel 
ein Unentschieden gegen Etziken. Leider 
verloren sie aber die nächsten zwei Spiele 
gegen Lommiswil und Nennigkofen-Lüssli-
gen. Sie haben sich gegen diese zwei Teams 
trotzdem gut geschlagen. Beim letzten 
Spiel gaben sie sich noch einmal alle Mühe 
und erringen sich den Sieg gegen Biezwil. 
Nach den Volleyballspielen bekochte uns 
der TV Etziken mit Teigwaren. Am Nach-
mittag kam die Sonne langsam zum Vor-
schein. Der Rasen wurde trocken, was ein 

Vorteil war da wir auf dem Rasen Korbball 
spielten. Gegen Etziken gewannen wir 6:1. 
Das zweite Spiel verloren wir knapp gegen 
Lommiswil 1. In den letzten zwei Spielen 
holten wir uns noch den Sieg gegen Lom-
miswil 2 und Subingen. Im Korbball star-
teten die Jungs mit einem Unentschieden 
gegen Etziken. Die anderen Spiele verloren 
sie traurigerweise. Die Jugi spendierte uns 
nach den Spielen noch ein Soft-Ice. Mit 
Verzögerung fand zum Schluss die Rang-
verkündigung statt. Wir Mädchen kamen 
auf den zweiten Rang und sind somit zum 
Kantonalen Spieltag eingeladen. Die Jungs 
haben den vierten Rang erreicht und sind 
somit leider ausgeschieden.
Am nächsten Tag hatten wir alle einen 
Sonnenbrand… Der Tag war trotzdem sehr 
amüsant alle hatten Spass und gute Laune. 
Wir freuen uns auf das Kantonalfinale im 
Schwarzbubenland.

Von Lea, Norah und Julia (Oberstufe)

Jugispieltag am 1. Mai
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• Alle Malerarbeiten
• Fassadenrenovationen
• Holzbeizarbeiten
• Naturholzsanierungen
• Fensterläden
• Risssanierungen
• Spritzwerk
• Schriften
Aetigkofenstrasse 24
4583 Mühledorf
Telefon 032 661 11 13
Telefax 032 661 16 42
Mobile 079 508 90 32
info@laett-malerei.ch

079 738 57 77

Neulenker?

Fahrstunden – Verkehrskunde – Refresh

moriz-fahrschule.ch
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Tissot Velodrome  Neumattstrasse 25  Grenchen 
032 677 24 60  info@velo-art.ch  www.velo-art.ch 

 

 
 

Sie punkten im Sport. 
Wir als Partner für Versicherungen 
und Vorsorge.

Stefan Kocher
Versicherungs- und 
Vorsorgeberater
T 032 625 83 73

Adrian Zurbrügg
Versicherungs- und 
Vorsorgeberater
T 032 625 83 61

Generalagentur Solothurn
Hans Jürg Haueter
 
Wengistrasse 26
4502 Solothurn
T 032 625 83 83
solothurn@mobiliar.chmobiliar.ch

document9803416048945326928.indd   1 05.01.2021   12:23:15
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Hauptstrasse  9 • 3427  Utzenstorf • 032  665  24  45 • www.epmuehle.ch

Geschäftsinhaber
Mario Mühle

«Mein Team und ich 
freuen uns auf Ihren Besuch.»

EP Mühle_Ins 186 x 88 mm_fbg+sw.indd   1 24.07.18   09:46

 Küchen
 Möbel
 Schränke
 Türen

Schreinerei Andres AG  4587 Aetingen
032 661 10 94  www.schreinerei-andres.ch

Schreinerei
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Frauenriege

Indiacaschlussrunde vom 26.3.22

Am 26.3. war die Schlussrunde der India-
casaison 21/22. Es war eine sehr spezielle 
Saison. Corona war noch nicht durchge-
standen und viele Vereine nahmen die An-
meldung zurück, da 2g+ gefordert wurde. 
Am Schluss waren es noch 5 Mannschaf-
ten die gegeneinander antraten. Bis zu den 
Weihnachtsferien konnten wir die Vorrun-
de absolvieren und waren auf dem 2. Platz 
zu diesem Zeitpunkt. Ab Januar kam dann 
wieder Corona, dass dem Mannschafts-
sport einen Strich durch die Rechnung 
machte. Es gab vom Sotv eine Umfrage wie 
weiter und die Frauenriege war für eine 
Weiterführung der Indiacawintermeister-

schaft. Jedoch waren nur noch wir und Nie-
derrohrdorf der gleichen Meinung. So kam 
es, dass am 26.3. nur noch Niederrohrdorf 
unser Gegner war. Wir wussten, dass wir 
auf dem 2. Platz waren und wenn wir bei-
de gewinnen, dass wir zu Oberst auf dem 
Podest stehen. Im ersten Spiel war es hart 
umkämpft und wir verloren nur knapp. Im 
zweiten Spiel war die Luft raus, wir muss-
ten uns geschlagen geben.
Es war eine sehr spezielle Meisterschaft 
und wir hoffen, dass sich für die nächste 
Saison wieder mehr Mannschaften melden.

Sonja Zuber
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Am 7. April stand bei der Frauenriege Bow-
len auf dem Programm. Eine grosse Schar 
gutgelaunter Frauen versammelte sich im 
Bowling Center Bellach. Nachdem alle 
Bowlingschuhe in der passenden Grösse an 
den Füssen und ein Getränk in den Hän-
den hatten, wurden anhand von gezogenen 
Jasskarten zwei Gruppen gebildet. Sobald 
die beiden reservierten Bowlingbahnen frei 
waren, konnte es losgehen. In zwei Würfen 
sollten alle 10 Pins umgeworfen werden. 
Wer wirft den ersten Strike oder einen 
Spare? Das dauerte einen Moment, da wir 
uns zuerst etwas aufwärmen mussten. Bei 
den ersten Würfen blieben häufig mehr 
Pins stehen als umfielen. Aber bald wusste 
jede Spielerin, welche Bowlingkugel ihr am 
besten in der Hand liegt. So leuchtete an 
der Anzeigetafel auch schon ein Spare auf, 

das heisst eine Spielerin räumte mit zwei 
Würfen alle zehn Pins weg. Sogleich folg-
te auf der anderen Bahn ein Strike, also alle 
Kegel fielen beim ersten Wurf. Gespannt 
wurde immer wieder der Punktestand der 
beiden Gruppen verglichen. Zuerst noch 
recht ausgeglichen, doch plötzlich raste 
der Punktestand der ersten Gruppe davon. 
Revanche war angesagt. Am Schluss stand 
es unentschieden. Da im Bowling Center 
der Lärmpegel recht hoch war, beschlossen 
wir noch im Restaurant Tell einzukehren. 
Zufrieden und glücklich, dass wir wieder 
einmal alle zusammen etwas unternehmen 
konnten, machten wir uns auf den Heim-
weg. Danke Sonja für die Organisation.

Astrid Hager

Spannende Momente beim Bowlen

Herzlich
willkommen

www.biberoptik.ch • Hauptstrasse 30 • 4562 Biberist • 032 672 18 54
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Mehr auf regiobank.ch

Anfeuern.
Bejubeln.
Coachen.
Wir kennen das ABC des Mitfieberns, denn wir 
unterstützen über 350 Vereine im Kanton Solothurn. 
Aber nicht nur das. Zu unserem Know-how gehört 
auch das gesamte Finanzalphabet.
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Männerriege
Auffahrtsbummel der Männerriege

Bei besten äusseren Bedingungen traf sich 
am Auffahrtsmorgen eine grosse Schar 
Männerriegeler mit Begleitung im Stedtli  
Büren an der Aare. Der Obmann hatte zwei 
Führer organisiert, die uns die Geschichte 
und das Wesen von Büren näher bringen 
sollten. 

Das erste und fast wichtigste was man von 
Büren wissen muss, sprich NIE vom Dorf in 
Zusammenhang mit Büren (Einwohnerzahl 
aktuell 3720), wie es der Obmann bei der 
Reservation der Führung tat. Das kam gar 
nicht gut an….

Seit 1260 besitzt Büren das Stadtrecht, also 
schon bevor der Ort von den Bernern über-
nommen wurde.  Seine Bedeutung verdankt 
es dem sicheren Aareübergang und im spä-
ten Mittelalter als „Frontstadt“ gegenüber 
dem Bistum Basel auf der anderen Aaresei-
te. Auch die neuere Geschichte wurde be-
leuchtet. 
Die beiden Juragewässerkorektionen wa-
ren prägend für das ganz Seeland. Oder 
der Brückenbrand von 1989, als im Zuge 

der Streitigkeiten, die zur Gründung des 
Kanton Jura führten, die Jurassier die alte 
Holzbrücke anzündeten. Grossen Raum in 
der Erzählung unsere Führer nahm auch ein 
kurioser Bankraub aus den 70er Jahren ein. 
Der Täter erbeutete 34‘000 Franken und 
flüchtete damit in einer Taucherausrüstung 
in der nahen Aare. Er und sein Helfer stell-
ten sich aber so ungeschickt an, dass sie 
schon beim Ausstieg aus der Aare gefasst 
wurden.
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Ernster wurde es wieder nach einem kur-
zen Marsch auf die Anhöhe südlich von 
Büren. Hier befand sich bis zur Reformati-
onszeit eine europaweit bekannte, grössere 
Wallfahrtstätte. Die interessante und aus 
heutiger Sicht skurile Geschichte kann un-
ter „Büren Tourismus *Wallfahrt*“ nach-
gelesen werden. Im Zuge der Reformation 
ließen die Berner die ganze Anlage, sehr 
zum Aerger der Bürener, schleifen. Letztere 

hatten im Laufe der Jahre ein blühendes Ge-
schäftsmodell entwickelt. Heute erinnert 
nur noch ein Denkmal, die Feder, daran.
Nach einem weiteren Marsch durch den 
Bürenwald trafen wir uns im Domizil der 
Hornusser von Oberwil. Ihre grosszügige 
Anlage nutzten wir für den zweiten Teil 
des Anlasses. Bei Grill, genügend Flüssigem 
und einem feinen Dessert verbrachten wir 
einen gemütlichen Nachmittag.  

H.U. Müller
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Bahnhofstrasse 43
4571 Lüterkofen
032 677 11 01
www.nussbaumer-raum.ch

Innenarchitektur
Böden
Polsterei/Textilien

Nussbaumer 
wirkt im Raum

Marco Baroffio

Talmattweg 11
Telefon 032 677 10 06   

Fax 032 677 26 06   
Mobile 079 311 71 29

Bauunternehmung

4571 Lüterkofen

aroffio AGB
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Turnerfamilie

Wir gratulieren...

...unseren Ehren- und Freimitgliedern...

Kathrin Furrer			   13.08.1952			   70 Jahre
Sonja Kohler			   30.07.1957			   65 Jahre
		
...sowie unseren Aktiv-, Frauenriege- und Männerriegemitgliedern...

Heinz Rüttimann			  10.07.1947			   75 Jahre
Hans-Ulrich Müller		  14.07.1957			   65 Jahre
Othmar Wanner			   30.07.1957			   65 Jahre
Linda Furrer			   12.08.2002			   20 Jahre
René Aegerter			   23.08.1947			   75 Jahre
Dominic Ochsner			  12.10.1992			   30 Jahre

...herzlichst zum Geburtstag und wünschen den Jubilierenden alles Gute.

...den frischgebackenen Eltern:

Mariann und Philipp Ryser
Zur Geburt ihres Sohnes Valentin vom  16. April 2022

Barbara und Ralph Baumann
Zur Geburt ihres Sohnes Matthias vom 25. April 2022

Linda und Dominic Ochsner
Zur Geburt ihres Sohnes Nelio vom 30. April 2022

Lara und Oliver Ochsner
Zur Geburt ihrer Tochter Emilia vom  18. Mai 2022

Abschied:

Wir trauern um unser Ehrenmitglied

Heinz Furrer

Den Trauerfamilien entbieten wir unser herzliches Beileid
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Jahresprogramm Aktive
05.03.2022 Maskenball

12.03.2022 Skitag

20.03.2022 08:30 1. Trainingshalbtag

26.03.2022 Kantonalfinal Unihockey

01.04.2022 19:30 Generalversammlung

07.05.2022 GymDay

15.05.2022 13:00 2. Trainingshalbtag

29.05.2022 Slow Up

10.06.2022 LMM Regionalturnfest Subingen

11.06.2022 Regionalturnfest Subingen

25.06.2022 Glander-Bündner Kantonalturnfest

02.07.2022 KMV Biberist

15.07.2022 Waldfest Leuzigen

22.07.2022 Sommeranlass mit TV Subingen

12.08.2022 Velorennen

02.09.2022 Quer durch Solothurn

16.09.2022 Bettagsturnier

17.09.2022 Turnfahrt

25.09.2022 Schlussturnen

28.10.2022 Dorfjass

12.11.2022 Unuhockeyturnier inkl. Beizli

09.12.2022 Chlausehöck
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Jahresprogramm Frauenriege

07.04.2022 Bowlen in Bellach

11.06.2022 Regionalturnfest Subingen

30.06.2022 Bräteln bem Waldhaus Lüterkofen

07.07.2022 Velotour

20.08.2022 Frauenriegereise

25.08.2022 Minigolf in Gerlafingen

16.09.2022 Bettags-Turnier

28.10.2022 Dorfjass

29.10.2022 Frauneriege-ZmorgÃ¤

08.12.2022 Chlausenhöck im Waldhaus Lüterkofen

20.01.2023 GV im Rest. Kreuz Lüterkofen
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Jahresprogramm Männerriege

02.03.2022 Treberwurst

13.04.2022 Kegel und Jassabend

26.05.2022 Auffahrtsbummel

11.06.2022 Regionalturnfest Subingen

15.06.2022 Faust- und Volleyballturnier

13.08.2022 Turnfahrt

26.08.2022 Gemeinsame Turnstunde MR Subingen / Kyburg Buch-

04.09.2022 Spieltag 35/55+

16.09.2022 Bettagstunier der Turnvereine

28.10.2022 Dorfjass

07.12.2022 Chlausenturnen

28.12.2022 Altjahres-Schlusshöck

13.01.2023 Generalversammlung
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Aus alten Zeiten
ETF Biel 2013
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